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„Dialog zwischen Gewerkschaften und Kirchen in Europa“ 
 

eine Initiative von: 
- Europäisches Zentrum für  Arbeitnehmerfragen - EZA 
- European Trade Union Institute - ETUI 
- Europäische Bewegung Christlicher Arbeitnehmer - EBCA 
- Katholische Arbeitnehmer-Bewegung Deutschlands - KAB 
- Nell-Breuning-Haus, Herzogenrath - NBH 
- Kommission Kirche und Gesellschaft der Konferenz Europäischer Kirchen - KEK (CEC) 
- Kommission der Bischofskonferenzen der Europäischen Gemeinschaft - COMECE 
 

 

Einladung zur Tagung: 

„Armut und soziale Ausgrenzung - 

die soziale Frage am Beginn des 21. Jahrhunderts“ 

 

vom 12.-14. September 2010 in Elewijt/Brüssel 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

die soziale Frage ist in die politische Öffentlichkeit zurückgekehrt und hat dazu 
geführt, dass 2010 zum europäischen Jahr zur Bekämpfung von Armut und sozialer 
Ausgrenzung ausgerufen worden ist. Begriffe wie Prekarität, Ausgrenzung und 
Exklusion sind in aller Munde. 
 
Wir wollen auch bei unserer Dialogtagung 2010 den inhaltlichen Fokus auf die 
Armutsfrage und soziale Ausgrenzung legen und freuen uns, dass uns Prof. Klaus 
Dörre den inhaltlichen Impuls geben wird. Anschließend wird er mit uns die 
internationale Debatte um die „neue soziale Frage“ führen und verdeutlichen, dass 
Armut und Prekarisierung in den einzelnen europäischen Ländern höchst 
Unterschiedliches bedeuten kann. 
 
Im zweiten Teil unserer Tagung werden wir dann die Theorie mit vielen Erfahrungs- 
und Praxisberichten ergänzen, um aus Best-Practice-Beispielen eigene 
Handlungsmodelle für die Arbeit vor Ort entwickeln zu können. 
 
Wäre ein gesetzliches Mindesteinkommen ein wirksames Mittel zur 
Armutsbekämpfung in Europa? Und sollte die EU die Rahmenbedingungen für die 
Absicherung des Existenzminimums festlegen? Mit diesen Fragen hat sich unlängst der 
Sozial- und Beschäftigungsausschuss des Europaparlaments befasst. Die 
portugiesische Europa-Abgeordnete Ilda Figueiredo (angefragt) wird uns die 
Antworten vorstellen. 
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Ziel dieser Tagung ist auch die Fortführung des seit 2007 bestehenden Dialogs 
zwischen Gewerkschaften und Kirchen in Europa zu sichern und Netzwerkstrukturen 
aufzubauen.    
 
Wir laden Sie daher sehr herzlich zu dieser Tagung und zur Fortführung des Dialogs 
nach Elewijt/Brüssel ein. 
 
Herzlich willkommen! 
 
Rainer Rißmayer und Sonja Puchelski, Nell-Breuning-Haus  
Birgit Zenker, Vorsitzende der KAB Deutschlands 
Roswitha Gottbehüt,Generalsekretärin von EZA 
Georges Schnell, ETUI, Director of Education Department 
Ward Ceyssens, Koordinator EBCA 
N.N., KEK/KKG 
Michael Kuhn, COMECE 
       

 
 
Tagungsort/Tagungshotel: 
Elewijt Center   
Tervuursesteenweg 564 
1982 Elewijt / Bruxelles 
Belgium   
http://www.elewijtcenter.be/ 
 
Konferenzsprachen: 
englisch, deutsch, französisch 
 
Wir bitten Sie uns mitzuteilen, ob Sie an der Konferenz teilnehmen und 
welche der Konferenzsprachen Sie bevorzugen! 

 
Teilnehmerbeitrag: 150,- €. 
 
Fahrtkosten: werden bis zu einer Höhe von 400,- € erstattet. 
 
Koordination: 
Rainer Rißmayer und Sonja Puchelski, Nell-Breuning-Haus, Wiesenstr. 17, 
D – 52134 Herzogenrath (Germany), Tel. +49-2406-9558-18, Fax: +49-2406-4632, 
Email: rainer.rissmayer@nbh.de, Internet: www.nbh.de 
 
 
Die Konferenz findet mit finanzieller Unterstützung der 
Europäischen Kommission statt. 
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Programm 

„Dialog zwischen Gewerkschaften und Kirchen in Europa“ 

Armut und soziale Ausgrenzung - 

die soziale Frage am Beginn des 21. Jahrhunderts 
 
Veranstaltungsort: 

Elewijt- Center (bei Brüssel) , Belgien 
Tervuursesteenweg 564, 1982 Elewijt; www.elewijtcenter.be 
 
 
Programm: 

 
Sonntag, 12.09.2010 
 

bis 16.00 Uhr Anreise 
 
16.00 - 18.00 Uhr Einschreiben und Begrüßung 
   mit Stehkaffe in der Lobby 
 
19.30 Uhr  Abendessen im „La Petite Venice“ im Elewijt-Center 
 
 
 
Montag, 13.09.2010 
 
07.30 - 8.30 Uhr Frühstück im „Ontbijtrestaurant“ im Elewijt-Center 
 
09.00 - 09.15 Uhr Begrüßung durch 
   Rainer Rißmayer (Nell-Breuning-Haus) 
   Georges Schnell (ETUI) 
   Leo Pauwels (EZA) 
    
09.15 - 10.30 Uhr Inputreferat 

„Prekariat, Abstieg, Ausgrenzung - 
  Die soziale Frage am Beginn des 21. Jahrhunderts“ 

 
   Prof. Dr. Klaus Dörre; Buchautor und Soziologe  
   Professor für Arbeits-, Industrie- und Wirtschaftssoziologie an  
   der Friedrich-Schiller-Universität Jena 
 
10.30 Uhr  Kaffeepause 
 
11.00 - 12.30 Uhr Round Table mit Statements und Diskussion zum Thema 
   Teilnehmer: Prof. Dr. Klaus Dörre 
     Josef Niemiec (stv. Generalsekretär ETUC) 
     Wilfried Wienen (Referent des Grundsatzreferates KAB) 
     Ward Ceyssens (Vorsitzender EBCA) 
     N.N. (KEK/KKG) 
     N.N. (COMECE) 
   Moderation: Sonja Puchelski (NBH) 
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12.35 Uhr  Mittagessen und Pause 
 

13.45  Uhr  die erfolgreiche Zusammenarbeit von Gewerkschaft und  

   Kirche an lokalen und regionalen Beispielen (best practice) 
   Einführung durch 

Roswitha Gottbehüt (EZA) 
 

14.00 Uhr  Zusammenarbeit von NGOs und Gewerkschaften in Malta 
   Referent(-in): N.N. 
 
14.30 Uhr  die Arbeit des Europäischen Antiarmutsnetzwerks (EAPN) 
   Referentin: Michaela Moser (Vertreterin Österreich bei EAPN) 
 
15.00 Uhr  IAO/ILO-Initiative „Menschenwürdige Arbeit für Hausangestellte“ 
   Referentinnen:  Frau Dr. H. Hagemann (Justicia et Pax) und 
      Karin Pape (WIEGO) 
 
15.30 Uhr  Kaffee und Kuchen 
 
16.00 Uhr  Kooperation zwischen Kirchen und Gewerkschaften in Rumänien 
   Referent(-in): N.N. (IFES) 
 
16.30 Uhr  Armutsarbeit in Vilniuis/Litauen 
   Referentin: Schwester Julita 
 
17.15 Uhr   Abfahrt nach Brüssel 
 
18.00  Uhr  Besuch einer lokalen Anti-Armuts-Initiative oder Welzijnszorg  
   (angefragt) in Brüssel 
   
19.00 Uhr   Zeit zur freien Verfügung in Brüssel 
 
22.00 Uhr  Rückfahrt nach Elewijt 
 
Dienstag, 14.09.2010 
 
07.30 - 8.30 Uhr Frühstück im „Ontbijtrestaurant“ im Elewijt-Center 
 
09.00 Uhr  das Projekt „Kirche im Betrieb“ im Bistum Aachen 
   Referent: Heinz Backes (Bistum Aachen)   
 
09.30 Uhr  die Arbeit von FGTB in Brüssel 
    Referent(-in): N.N. 
 
10.00 Uhr  regionale Ansätze und Ihre Bedeutung für eine europäische  

   Strategie - moderierte Auswertungsrunde zu den Beiträgen 
   Moderation: Rainer Rißmayer (NBH) 

 
10.30 Uhr  Kaffeepause 
 
11.00 Uhr   „Die Bedeutung des Mindesteinkommens für die Bekämpfung 

   der Armut und die Förderung einer integrativen Gesellschaft in  
   Europa“ 
   Fachbeitrag von Ilda Figueiredo (MdeP) (angefragt)  
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11.45 Uhr  ergänzende Statements von Henry Lourdelle (ETUC) 
    und Birgit Zenker (KAB) 
      
12.35 Uhr  Mittagessen und Pause 
 
14.00 Uhr  Reflexion der Tagung und Absprache zur weiteren    

   Zusammenarbeit in einem europäischen Netzwerk 

    „Dialog zwischen Gewerkschaften und Kirchen in Europa“ 
    Leitfrage: „Was bringt die Zusammenarbeit zwischen Kirchen und 

   Gewerkschaften für meine Organisation und wie sollte die Arbeit in 
   Zukunft gestaltet werden?“  

    Moderation: Georges Schnell (ETUI) 
 

15.00 Uhr  Kaffee und anschließend Abreise der Teilnehmer 
 
15.30 - 16.30 Uhr Reflexionsrunde der Veranstalter 

  


